
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Eine Woche mehr, und die Gelegenheit ist verloren! Laßt sie
nicht vorbei gehen; es ist Geld darin für euch, weuu ihr deu Vor-

theil ergreift.

Macht euch lUtf und gehet daher heute
zum

Großen Kl e L de r - B e rkanf
von

Davies und Griffin»
No. 228 Lackawanna Avenne, Scranton, Pa.

Dr Weblan.

Deutscher Arzt,
j?o. Z2S Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.
Office Stunden:

Von w bi»

S Uhr Rachmittag«.

Dr G. E. Roos.
i« Deutschland approbmer Arzt

Office und Wohnung!

2!>2 AdamS Avenue, direkt dem Courthau»
gegenüber.

Sprechstunden l bi« 9 Uhr Morgen«, j2-

Kaihmittag«. jS?!> Abend«.

Telephon Äo Ü2BK.

Dr G. Edgar Dean,
s

Anaen-, Nasen-, Shren-
nnd Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studir«
uud fpricht Deutsch.

Office: Spruce Straße.

Sprechstunde» - »-12 Morgen«, 2-5 Nachm.

Dr. Friedrich W.Lange.
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden 2.Ü0

?4.ÜO Nachmittag« und 7?9 Abends.
Telephon No. S2S2

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, Zimmer K,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

Vcutsche Apotheke
C. Loren;.

418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
geprüfter deutscher

Apotheker und Chemist,
402 S. Washington Avenue

kcke River Straße.

Den. «»fertigen von Rezepte» bei Tag und
Rachl belonderi Ausm-rlfanike» gewidmet.

Rc'nste Arzneimittel und Pal-ntm-dizinen
fo billig wie sonstwo. Telephone Ao -4,

Herrmann Osthans,
Deutscher .'Rechts Anwalt.
Zimmer st, Commonwealth Gebäude.

Ecranto», Pa.

Hat in Deutschland stndirt und spricht Deutsch

«. «I Ward.

Recht» ' Anwälte.
Office, t29 Lact»«. A»'., Th. Lange'S neue«

" '

«ebaude.

RA. Aiinmerman.
Rechtsanwalt,

Ossiee: Library G-bäude, Wyomrg Ave.

Officestunde» den ganzen Tag.

«vileklione» punsltlch besorgt.

Eonrad Schröder,

Laumeister und ContlMr,
übernimmt Rennau,-n von «ackstemen uod

uud stellt «evaeatuee« m kürzester Ar>«

"Sit Office"
George Kindack,

tVS Wyoming Aveuue.
«ur die «»«gezeichnetsten «-tränke »nd ki-

aarren werden verabreich».
Kalte »nd wanne Speisen »nd Austern mah-

""um Kundschaf« ersucht ergebeust
«Neorge .«indack

Western Drefsed Beef.
«»»er de» zwei karlndunge» ,»gerichte..»

Mei ch. da« wir Montag »nd Donnerstag er-

halten, empfange» wir Inglich frisch geschlach-
tete« Fleisch vom Lande, frische »»d »alk-Sier.
Vutter »äse n»d vandprodukle überhaupt.

Wir habe» ferner einen «orrath der besten
Bologna WnrN, frische »nd gesalzene Schul-
tern. Rippen, Ch»<k« »iundstlicke et«. Unser-
«olognawurst übertrifft alle andere.

Dale k to.
Itz lvt Lackawanna Avenue.

WilkeSbarre vtackrickten.

Der Deutsche August Trabold hat
sich in Hazleton als Arzt niedergelassen.

In den Ashley Karrenwerkstätten
sind Zü Anstreicher aus unbestimmte Zeit
entlassen worden.

Frau Elisabeth Weir, Großmutter
von Frau John Räder, starb am Dien-
stag in Alter von 86 Jahren.

Die schon sehr umfangreiche
Spitzenfabrik dahier soll noch erheblich
vergrößert werden.

Das ganze Wyoming Thal hatte
durch die Stürme vom Dienstag schwer
zu leiden, besonders aber Plymouth,
das theilweise überschwemmt ward.

Der Urlaub des Tenorsolisten Hrn.
Friedr. Schmitt nähert sich seinem Ende
und derselbe wird nächste Woche wieder
nach Leipzig zurückkehren.

In der Trunkenheit versuchte am
Sonntag die Mary Ann Meehan von
Dorrancetown ihrem Säugling den Kopf
zu zerschmettern, wurde aber daran ver-
hindert und nach dem Gefängniß ge-
bracht.

Der 15jährige Harry Brehm von
Dorrancetown badete am Freitag im
Flusse im nördlichen Stadttheile und
versank plötzlich vor den Augen seiner
Gefährten. Als man den Körper nach
einer halben Stunde fand, war das
Leben entflohen.

Der Bäcker MiltonBrown sprang
am Montag von der Nordstraße Brücke
in den Fluß, in der Absicht, sein Leben
zu enden. Unten angekommen, besann
er sich anders und schwamm nach einem
der Pfeiler, wohin man ihm seine Klei-
der brachte und von wo aus er ans User
gerudert ward.

vittSton.
William Kemhs von Centrestraße,

in Hugheston, ein 14 Jahre alter Knabe,
ertrank am Donnerstag Abend nahe
Palterson's Mühle im Susquehanna.

Die furchtbar verstümmelte Leiche
eines unbekannten Mannes fand man

am Samstag Morgen nahe dem Geleise
der Lehigh Valley Bahn bei Port
Bowkley.

Zwischen Italienern und Bahn-
bediensteten entstand am Sonntag Abend
in dem Coxton Hofe ein Streit, wobei
die ersteren ihre Messer gebrauchten.
Frank Aoung von Ashley liegt an seinen
Wunden lebensgefährlich darnieder,
William Geisler von West Pittston
wird einige Tage das Bett hüten müs-
sen, und Henry Williams von ebenda-
selbst trug eme leichte Schramme davon.
Der Italiener konnte man nicht habhaft
werden.

In dem neuen Gebäude von Pat-
rick McHale an Centre Straße brach
am Samstag Morgen um 4 Uhr ein
Feuer aus, welches sich auf das an-

stoßende Wohnhaus von Thomas Mc-
Andrews ausbreitete. Das erstere
wurde gänzlich zerstört, das letztere
schwer beschädigt, und der Verlust wird
SISOO betragen. Die beiden Häuser
waren unvollendet und waren an Stelle
von zwei kürzlich niedergebrannten er-
richtet.

Die Versuchung,

Jahres

Mulherin hat den Kontrakt für
das neue Schulgebäude an Vlakely
Straße erhalten.

Prof. George Howell, seit Jahren
Assistent in der Scranton Hochschule,
wurde am Freitag Abend zum Prinzipal
der hiesigen Schulen erwählt und zieht
als solcher ein Salair von 11500 jähr-
lich.

«n« dem oberen Thäte.

Einbrecher drangen am Donner-
stag Morgen in das Geschäft von Car-
son 6 Davies inPeckville und sprengten
die Geldspinde. Sie erbeuteten über
8200 in Baargeld.

Ein unbekannter Mann, den man
für einen Slowacken hielt, wurde am
Freitag Morgen um 2 Uhr nahe dem
D. ck H. Bahnhofe zu Peckville über-
fahren und getödtet. Es scheint, daß
der Mann auf der Bahnhofplatform
einschlief und auf das Geleise rollte.
Später stellte sich heraus, daß der Ver-
unglückte Stephen Septak von Jessup
war.

(ilarbonbale Torresponbenz.)

Die Renovirung der hiesigen
Stadthalle soll 820,000 kosten.

Der Reinertrag beim Pic Nic der
Andrew Mitchell Schlauch Co. war
81300.

34 Beerdigungen wurden für Juli
verzeichnet, wovon die Hälfte auf Rech-
nung von Diphtheritis und Kindercho-
lera kommen.

Horton Gardner. der vor 73 Jah-
ren in dem damaligen Providence Town«
ship das Licht der Welt erblickte, starb
Freitag Abend in seiner Wohnung an
Wayne Straße.

Die Carbondale Freimaurer Loge
No. 249 hat das August Cameron i
Eigenthum für 84000 angekauft und
wird auf dem Grundstück eine Halle
errichten.

ln der Wohnung ihres Bruders
William Krantz an Niverstraße wurde
am Donnerstag Abend Frl. Ida Krantz >
mit Herrn Joseph H. Johns durch Pa- <
stor Jepson getraut. Das junge Ehe-
paar hat sich an Dundaff Straße nie« 5
dergelaffen.

Hyde Varker Notizen. ,
Der Bananenverkäufer John Vert l

erlag Dienstag Nachmittag im hiesigen 1
Stationshaus dem Säuferwahnsinn. 1

Die Demokraten des ersten Legis-
lativdistrikts nominirten am Dienstag I
G. M. Wallace von der 5. Ward für l
Gesetzgebung. !

Rev. Samuel Porter, North
Ogden, Mich., litt an heftigen Schmer-
zen in der Hüfte. Durch die Anwend- <
ung von St. Jakobs Oel wurde er dau- l
ernd geheilt. !

Infolge einer Bodensenkung war '
die Hampton Grube in vergangener
Woche unthätig, man hofft aber die
Schwierigkeit diese Woche zu überwin- ,
den. >

Der Bauschreiner David R. '
Evans stürzte am Freitag aus einer '
Höhe von 18 Fuß von einem Gebäude
an Morris Alley und erlitt gefährliche
Verletzungen. Er wohnt an Jackson ,
Straße. j

--Frau Edward Mattern starb am '
Donnerstag Abend im Alter von 25
Jahren und hinterläßt einen Gatten
und vier kleine Kinder. Das Begräb- i
niß fand am Sonntag Nachmittag nach I
dem deutschen katholischen Friedhofe
statt. ,

Christoph Kohl von IBIS Price
Straße starb am Samstag Morgen
nach kurzer Krankheit. Derselbe kam l
vor etwa 14 Jahren von Deutschland
hierher, arbeitete in der Central Grube
und hinterläßt eine Wittwe mit fünf
Kindern. Die Beerdigung fand am
Dienstag Nachmittag halb 3 Uhr statt. !

Wir bedauern zu hören, daß Herr
Turnlehrer Carl Staiber seine Resig-
nation eingereicht hat, welche am 1.
September in Kraft tritt. Derselbe
wird nach Milwaukee gehen, um in dem
dortigen Turnlehrer - Seminar einen
einjährigen Cursus zu nehmen. Ob er
dann wieder hierher zurück kehrt, läßt
sich jetzt noch nicht bestimmen.

Der an Hyde Park Avenue wohn-
haste William H. Lewis ertrank am
Dienstag gegen Abend im Lily Lake.
Er halte das Wagniß gemacht, über den
See zu schwimmen und als er innerhalb
20 Fuß vom jenseitigen Ufer war, ver-
sank er plötzlich und kam nicht mehr zur
Oberfläche. Lewis war Maschinist in
den Karrenwerkstätten und hinterläßt
eine Wittwe mit fünf Kindern.

Von Petersburg.

Andreas Hansen, welcher gesund-
heitshalber vor sieben Jahren von hier
nach Florida ging, ist aus Besuch hier
und sagt, daß er sich wohl fühlt. Das
Klima in Florida sei sehr gesund. Er
hat sich dort eine Pflanzung von Oran-
gen- und Citronenbäumen angelegt und
gedenkt dieses Jahr wenigstens 81500aus den Früchten zu lösen.

Letzten Samstag Abend hatte der
alte Schuhmacher Voigt seine Freunde
zur Feier seines 7«sten Geburtstages
eingeladen und gab denselben ein feines
Nachtessen, sowie Bier und Wein in
Hülle und Fülle in Bambach's Hotel
zum Besten. Möge er noch manchen
Geburtstag erleben.

Letzte Woche hatten wir hier zwei
ganz stille Hochzeiten. Amalia West.

> hauser wurde durch Herrn Pastor Zizel-mann mit Herrn Manuel Swyngle für
das Leben verbunden; und Minnie
Hartmann durch den nämlichen Pastor
mit Burt McCawley. Der Reporter
wünscht den Neuvermählten Glück

> durch's Leben.

»». Annoncirt im ?Wochenblatt".

Acr<mton Uockendlatl.
Geranton, Pa.. den 12. Augnst ISNS.

Deutsch« Briefliste.
Nathan gredburg, Ge«. Garberich,
grl. Ida Kaeher, Zohn H. Miller,
!srau Wm. S. Rapp, Ernst Schmidt,
Irl. Anna Suter, William Schuck,
Fridolin Wellern, grau John Weniger,

Jos. Walters.

Die Sommerhitze.
Tausende vop Landleuten und Arbei-

tern sind im Sommer täglich von Mor-
gen bis Abend der brennenden Hitze
ausgesetzt, wodurch diese Menschen leicht
vom Sonnenstich befallen werden. Häu-
figer jedoch erscheinen mildere Krank-
heitsformen und ernstliche Unordnungen
des Kopfes und Magens sind die Folgen
von dem zu vielen arbeiten in einer
überhitzten Luft. Die Leber wird un-
thätig. Verstopfung folgt und die
Galle tritt in's Blut. Die Haut wird
gelb und trocken, die Zunge beschlagen.
Der Mensch ist krank. Gegen alle diese
Krankheitserscheinungen giebt es sichere
und schnelle Hülfe durch Dr. August
Königs Hamburger Tropfen, dem großen
deutschen Blutreinigungsmittel.

Von der Südseite.
Die Familie des Herrn Ambrosius

Herz hat sich um ein Knäblein vermehrt.
Herr und Frau Joseph Bengert be-

erdigten am Sonntag ein kleines Kind.
Herr Pastor Christ weilt zum Besuch

bei seinen Eltern in Chambersburg, Pa.
Die Kindercholera rafft hier viele der

Kleinen hinweg, denen es an einer ver-
nunftgemäßen Behandlung fehlt.

I. Lindermann gedenkt an der Ecke
von Irving Avenue und Hickory Straße
eine große Tanzhalle zu errichten.

Remonstranzen gegen den Sewer sind
im Umlauf und finden zahlreiche Unter-
schriften.

William Sykes vom No. S Berge
wurde am Freitag Morgen von einer
Erie <k W. V. Lokomotive getroffen
und auf die Seite geschleudert, aber
nicht verletzt.

Trotz der neulichen Hitze sind die Ar-
beiter an den Parmelee Axenwerken
wacker vorwärts gekommen und die
Vollendung aller Bauten zur festgesetz-
ten Frist steht in Aussicht.

Im Store von W. Frable explodirle
am Donnerstag Abend eine Lampe und
ein Feuer wurde nur dadurch vermieden,
daß man das brennende Zeug in die
Straße warf.

An der, von dem?Nepublican" aus-
gegangenen Nachricht, daß Herr Schuh,
machermeister Sebastian MetzgerScran-
ton Verlaffen habe, ist kein wahres
Wort. Derselbe war auch nicht eine
Stunde von hier fort und hätte auch
keine Veranlassung dazu gehabt.

Herr Carl Kellermann, seit 20 Jah-
ren bei Herrn Parrott beschäftigt, hat
in seiner Wohnung No. 629 Brook
Straße jetzt eine Schneiderei auf eigne
Rechnung eröffnet und empfiehlt sich
den Deutschen bestens. Er wird vor-
zügliche Arbeit liefern und die niedrig-
sten Preise berechnen.

Herr Jakob Scheuer, dessen gefährliche
Erkrankung wir letzte Woche erwähnten,
starb Mittwoch Nacht im Alter von 70
Jahren und wurde am Samstag Mor-
gen im Pittston Avenue Friedhofe be-
erdigt. Scheuer kam im Oktober 1840
nach Scranton ; er stammte aus Harx-
heim an der Pfriem, in der Pfalz.

In der Haas'schen Bretzelbäckerei an
Locust Straße entstand am Donnerstag
Abend ein Feuer, das aber von der
Neptune Kompanie in kürzester Frist
unterdrückt wurde. Haas erlitt durch
Wasser einen Verlust von etwa SlOO,
während am Gebäude des Herrn John
Scheuer ein Schaden von 82S0 ange-

richtet wurde.

Die St. Pauls evangel. Gemeinde
erwählte letzte Woche folgenden Vor-
stand: Präsident, G. F. Schwenker;
Vize Präsident, Edw. Schmidt; Sekr.,
August Gloor; Schatzmeister, Caspar
Huber; Trustees, Conr. Sames, Cas-
par Roth und Gottlieb Glaß.?Das
Pic Nic im vergangenen Monat ergab
einen Reinertrag von <2S9.?Am 20.
August wird die Sonntagsschule ein
Pic Nic in Schimpff's Wäldchen haben.

Die Gegner des Südseite Sewers
hatten auf Freitag Abend eine Spezial-
sitzung der Handeisbehörde berufen und
die Erklärung zu Gunsten des Sewers
wurde in Wiedererwägung gezogen.
Das folgende Comite wurde dann er-
nannt, um einen Rundgang im Distrikte
zu machen und zu erkunden, wer für
einen Sewer und wer dagegen ist: T.
I. Moore, S. S. Spruks, James
Cullen, Ambrosius Herz und John Ro-
sen.

Der Korrespondent der ?Truth" er-
klärte vergangene Woche, daß Herr
Frank Okell, Kandidat für Gesetzgeb-
ung, gegen das Südseite Sewerprojekt

sei. Einen größeren Blödsinn, als
mit einer solchen Behauptung Propa-
ganda gegen Herrn Okell machen zu
wollen? kann es kaum geben. Erstens
hat die Staatsgesetzgebung nicht das
geringste mit dem Südseite Sewer zu
thun; zweitens ist Okell kein Bewohner
der Südseite, es kann ihm daher auch
nicht einfallen, sich in die lokalen Ange-
legenheiten derselben zu mischen. Quin-
nans Freunde müssen sich um andere
Campagnelügen umsehen, wenn sie Hrn.
Okell schädigen wollen.

»M- Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Der größte

Vorrats«
Frühjahrs Zacken.

Reesers.

Blazers,

Aewmarketß,

Cleopatra,

Capes, etc.
Der hübscheste und beste Vorrath von

Anzügen, der je nach Scranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret
unsere Preise.

Walter s,
128 Wyoming Avenue,

Terauton.

Gebrüder Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

81« «entre Straft«.
Deutsche Bücher und Zeitschriften werden

hübsch uud dauerhaft eingebunden

UWeiehel s Hotel.
EhaS. I. P. Weichet, Eigeuth.

Nachfolger »onPhilip Weiche I.
0

Warmer Luxch täglich!
von w bi« 12 Uhr Vormittag«.

No. 23« Penn Avenne,
Scranton, Pa.

John E. Weiche!. Thoma« Holtham.

Weichet «k Holtham,

aiislü!idiichk!U!!chk!!chc!!nWen
Weinen u Liquoren,

2»» Penn Ave., Scranton.
Veneral-Agenten für de» Ungarischen Black-

Hau« «hiikei),
Kl?Unverfälschle Rheinweine »nd E laret«.

M. Zimmermann. Zohn A. Schad!

M. Zimmermann 65 Co.,
Feuer, Unfälle und Leben«

Versicherung,

Zenke's Hotel,
215 Penn «»e., Serant««. Pa.

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

Albert Zeuke.

Das Tbat abwärts.

Nach mehrmonatlichem Stillstande
ist in dem Heidelberg Kohlenwerk am
Montag die Arbeit wieder in Angriff
genommen worden.

In Rendham starb am Freitag
Morgen George Ellerich im Alter von
nahezu 43 Jahren. Er war ein Bru-
der von Frau Philip Heiser daselbst.

Taylor.? Der nahe dem hiesigen
Bahnhofe wohnende Hugh Seanlon
wurde am Dienstag überfahren und
furchtbar verstümmelt. Er war 18
Jahre alt.

Deutscher Orden der Harugari.
Die Großloge des deutschen Ordens

der Harugari von Pennsylvanien hielt
vergangene Woche ihre Jahres - Ber-
sammlung in Pottsville ab.

Es hatten sich Vertreter von 34 Lo-
gen eingefunden. Aus dem Berichte
des Groß-Sekretärs O. Quandt von
Philadelphia geht unter Andern, hervor,
daß der Orden im Staate 48 Männer-
Logen mit 3092 Mitgliedern und 8
Frauen-Logen mit 416 Mitgliedern
zählt, mit einem Vermögen von S7S,»
053.47 in den Männer-Logen und K2,-
266 in den Frauenlogen. Es starben
im Jahre 72 Brüder und 36 Schwe-
stern, ein außerordentlich hoher Pro-
zentsatz der Todesfälle im Verhältniß
zur Mitgliederzahl. Es wurden <IS,»
454.24 für Krankengeld, 87,192 für
Sterbegeld und <428.30 für Geschenke
an Hilfsbedürftige verausgabt, was
einer Summe von nahezu 57.50 für jedes
Mitglied im Staate gleichkommt.

Die Beamten-Wahl hatte folgendes
Resultat: G. 8.-Adolph W. Schalck,
von Walhalla Lage No. 20, Potts-
ville; D. G. B.?Wm. Haber von
Humboldt Loge No. 75, Tamaqua;
G. A.?Henry Scheuermann, von Ma-
hanoy City Loge No. 94, Mahanoy
City; G. Sekr.?Louis Stoffregen,
von Walhalla Loge No. 20, Pottsville;
G. Schätzn,.?Christian Stachle, von
Walhalla Loge No. 20, Pottsville.

Als Groß - Repräsentanten an die
Ver. St. Groß-Loge, welche ihre zwei-
jährliche General-Sitzung im Anfang
September in New Häven, Conn., ab-
halten wird, wurden W. Rosenthal von
Goethe Loge No. 60, Reading, und
Louis Stoffrege» von Walhalla Loge
No. 20, Pottsville, erwählt.

Nach der Vertagung geleiteten die
Pottsviller Harugari Leute auf den
Elektrischen Cars die Repräsentanten
von Auswärts nach den romantischen
Umgebungen von Tumbling Run, wo
einige höchst angenehme Stunden ver-
bracht wurden. Am Abend wurde den
Gästen ein Bankett in Jalappa ge-
geben.

«US Homestead.
Am Donnerstag früh wurden etwa

60 Nichtunionleute, ats sie eben im Be-
griffe standen, die Stahlwerke in Du»
quesne zu betreten, um dort Reparaturen
vorzunehmen, von einem etwa 300
Mann starken Volkshaufen, der von
Homestead speziell zu diesem Zweck her-
übergekommen war, angefallen. Der
Mob war mit Knüppeln und Steinen
bewaffnet, und in dem Handgemenge,
das dem Zusammenstoß folgte, wurde
der Vormann der Walzwerke, ein Mann
Namens Millslagle, sowie ein anderer
Arbeiter schwer verletzt, während zwölf
andere mit mehr oder weniger schlimmen
Verletzungen davonkamen. Leider traf
die Miliz erst ein, als das Schlimmste
bereits geschehen war. Zwei Kompa-
nien werden zum Schutze dxs Fabrikan-
wescn« zurückbleiben. Wie die Gesell-
schaft behauptet, werden bis auf etwa
50 Mann alle Striker zur Arbeit zu-
rückkehren.

Das zehnte Milizregiment hat am
Dienstag Befehl zur Heimkehr erhalten.

In den Pittsburg Eisenwerken ist der
drohende Strike gütlich durch ein Ueber-

einkommen vermieden worden, an dem
Homestead jedoch keinen Antheil hat.

»M. Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig ; es kostet nur K 2 00.

ZeitungS» Gesetze.
Zeitungen tetreffend, die durch dl« P»p »er-

sandt «irden, hat da« ver. Staaten Gericht
folgende Entscheidungen gegcten:

t. B»t Abonnenten, die nicht bestimmt ad-
bestellen, »ird angenommen, daß sie eine gsrt-
srhung»«e, Abonnement« wünschen.

2. bestellen «donnrnten ein« Zeitung ab,
so kan» '«r Herausgeber dteselbe weite, senden,
bi« a?/ Stückstände bezahlt find.

3 wenn Abonnent«« es ««rfLnmt« »d«r
sich weigern, die Zeitung »»» dem Postamt ab-
juholen, an welches sl« adttsslrt ist, so find sie
««rantwortlich, bi« ihr« Rechnung bezahlt und
dt« Ztitiing abb«st«llt ist.

t. W«nn Nbonn«»!«» »on «lnn» Postami
«erziehen, ohne den Hrrau«geber »u b«nachrich-
«igen, unb die Zeitung Wieb weiter dahin ge-
sandt, so find si« für d«n »,ll«n Betrag »er-

5. Die Bericht, haben «?»schieb«», das die
W«igerung. «in« bestellt, Zkitung »on dn Post
abzuholen, «in ve»«i« d«« »rrsucht«» B«t,ug«
und strafb«» >'st.

k. Bezahlen Abonnent«« im voran«, s» ist
e« chn Pflicht «ach Ablauf t«r Z«it Nachricht
M «eben, das, si« di« Zusenlung nicht strn«r
»linschen > andnnfallt kaun d«r Hnautgibrr
dl« Ztitung w«it«r sende« und der Adinnent ist
haftbar, di« er schriftlich da« vlatt abbestellt
und alle Rückstände d«zahl> find.

7. Di« Nkuest,« Pvstg'setze »erfügen, »aß
ein Herau«geder irgend Jemand«» w«g«n Be-
trug« belangen kann, d«r «ine Zkiiung hält
und di« Zahlung »erweigirt. Unter di«s«m
«»«setz kann ein Mann, der eine Zeitung Itn-
gere Zeit annimmt, oh«« dafür >u b«zahl«n,
und dann d«n Hiiau»a«b«r durch d«n Postmei-
ster benachrichtigen laßt, daß sie zurückgt»t,s«>>
(r«lu»»ai sei, verhaftet und bestraft «erden t»

diisllbin Mise, »t« »«««» Di«bstahl«.

Lstablislisä IgU.

Nummer 32.

Arm und Reich.
Ist Jemand Doppel-Millionär

Und nennt ihn Alles ?Gnäd'ger Herr!"
Liegt er auf seid'nen Kissen da

lind hat dabei das Padagra,
glucht er bei Trüffelhuhn und Sekt,

Daß beides ihm entseKlich schmeckt,

Weil er es nicht verdauen kann.
Dann ist er-ach, ein armer Mann!
Doch siehst nach hartem Wochenmüh'n,
Des Sonntags Du in'S Griine zieh'»
Den Handwerksmann mit Weib und Ain»,

Und siehst, wie glücklich Alle sind;
Dann ist Mama'chenS Freude raus.
Weil aus dem ?Bell Elolhiag Hause"

Papa den neuen Rock hat an,

Dann flüsterst Du: ?Welch' reicher Mann!"

Lell OlotlttiiA
23V Lackawanna Avenue,

Schild zur goldenen Glocke.

Etabliet l8e».

Wechsel, Passage

Feuer Msichttungs Geschüft
Wm. F. Kiesel.

No. 515 Lackawanna Avenue,
Ecranto», Pa.

Aufträge werden prompt erledigt und

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

von New Zork.
A. Eonrad Li Sohn, Scranton Agenten

Feuer, und Uiifälle-Gersicheruiig
in den bewährtesten Gesellschaften, wie », «

der..Merchanti" von Newark, R, Z.
Alle uu» aiiverlraute» Geschäfte werden ae.

wissenhaft und rasch erledig!.
A. Eonrad Li Sohn,

Ecke Penn «veuue und Spruce Straße.

LacklMMNl! Farben Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

«ute.jdauerhafte Waaren 1 billige Preise,

bh-- Zang, g, Aapme,er

Zang Li Co.,
Dampf Bottling Werk,

12l Penn Avenue, l
Fabrikanten von

Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-saparilla, SelterS-Wasser/Belfast Winger
Ale, Srad Apple Sider.

Lagerbier und Porler in Flaschen für den
Hausgebrauch «erden kostenfrei in's Hau« ge-
liefert. N».Zelephon N«. 552.

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die beste» Vortheile beim
«mife Taschen- »nd Wanduhren. Schmuck-

? ree m a n
erhalten kann. Ein großer und eleganter Bor- »

rath der neuesten Muster, auf die solideste «r!
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle »er-kauften Artikel werden garantirt.

Reparaturen an Uhren und Juwe-
len wird spezielle «iifinerkfamteit geschenkt.

E« wird »m «eschäft deutschgefprochen.

E. W. Areeman,
Bläser Block. Ecke Pen» <oe. u»d Svracestr

Fred. Hnmmler,

«28 Lackawanna Avenue.

Bier-Brauerei
Vha». Stegmaier «t SSH»,»

Il»ilke»t«rrr, P«,

1


